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"Díe Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Sarstedt sind

für Berufstätige nicht ausreichend", erklärte der stellvertretende Vorsitzende der FDP Sarstedt, Dr. Andreas Klingenberg, in

der jüngsten Sitzung des FDP-Ortsverbandes. So sei in der Bevölkerung der Stadt Sarstedt von Betroffenen vermehrt Kritik

laut geworden. Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs seien jeweils Montag und Donnerstag von 8.30 bis 16.30 Uhr sowie

jeden 1. Sonnabend im Monat von acht bis zwölf Uhr. Die ZAH bemühe sich laut Klingenberg zwar, ihrem Anspruch gerecht

zu werden, die Entsorgung bürgerfreundlich und zueinem fairen Preis zu gestalten. Jedoch gebe beispielsweise ein Blick auf

die Öffnungszeiten des benachbarten Wertstoffhofs in Pattensen (Dienstag von neun bis 18.30 Uhr, Mittwoch bis Freitag von

neun Uhr bis 16 Uhr, jeden Sonnabend von neun Uhr bis 14 Uhr) einen Hinweis darauf, dass dort die Belange der

Berufstätigen mehr Berücksichtigung fänden. Die Abfallentsorgung in der Region Hannover sei zwar anders organisiert,

dennoch, so regte Klingenberg an, sollte im Sinne von mehr Bürgerfreundlichkeit für Sarstedt eine Überprüfung auf

Verbesserungsmöglichkeiten der Öffnungszeiten erfolgen. Ähnlich stelle sich auch die die Situation bei der Entsorgung von

Baum- und Strauchschnitt in Sarstedt dar. Diese sei nur an der Deponie Moorberg (nächster Termin erst am 12.11.16)

kostenfrei möglich. Die Abholung an der Grundstücksgrenze koste hingegen 23,80 Euro. Auch hier zieht Klingenberg die

Parallele zur Region Hannover, die mit dem Spruch werbe "Gartenabfall -Entsorgung ganz in ihrer Nähe". Dort können an 55

landwirtschaftlichen Annahmestellen im Umland Grünabfälle bis zu einem Quadratmeter am Tag kostenfrei abgegeben

werden. Er regte an, die Abgabe von Grünabfällen an landwirtschaftlichen Annahmestellen auch im Landkreis Hildesheim

kostenfrei zu ermöglichen. Dr. Bernd Fell, Kreistagsmitglied der FDP, hierzu: "Wir werden uns hoffentlich im nächsten

Kreistag mit mehr liberalem Gewicht für nutzerfreundlichere Öffnungszeiten und erweiterte Grünschnitttermine einsetzen

können."
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